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1.2

Fur die Aktionsplanung zustandige Behotrde

Samtgemeinde Horneburg

Gemeindeschlussel: 03 3 59 001, 03 359 007, 03 359 012,
03 359027, 03 359 034

Ansprechpartner: Herr Courtault

Adresse: Lange Stral3e 47-49, 21640 Horneburg

Telefon: 04163 / 807940

E-Mail: courtault@horneburg.de

Internet: www.horneburg.de

Beschreibung der Gemeinde, der Hauptverkehrsstr  afl3en, Haupteisen-
bahnstrecken oder Gro3flughafen und anderer La&rmque llen, die zu be-
ricksichtigen sind

Die Samtgemeinde Horneburg mit ihren fliinf Mitgliedsgemeinden liegt im Land-
kreis Stade in Niedersachsen. Das Gebiet der Samtgemeinde findet sich zwi-
schen Stade und Buxtehude sudlich der Elbe am Geestrand. Das Samtge-
meindegebiet wird Uberwiegend von Landwirtschaftsflachen gepragt.

Die Mitgliedsgemeinden Agathenburg, Bliedersdorf, Dollern, Horneburg und
Nottensdorf der Samtgemeinde Horneburg werden von der B 73 und der Bahn-
strecke Hamburg—Cuxhaven von Sudost nach Nordwest durchzogen. Auf
Grund ihrer Uberregionalen Bedeutung und der Verkehrsmenge von rund 6.000
bis 12.100 Kfz/Tag" auf der B73 und 15.100 bis 21.400 Kfz/Tag" auf der

BAB A26 gehoren diese StralRen zu den im Rahmen der Umgebungslarmricht-
linie 2002/49/EG? (ULR) vom Land Niedersachsen kartierten Hauptverkehrs-
stral3en, fur die ein Larmaktionsplan aufzustellen ist.

Dieser Larmaktionsplan wird aufgestellt fir die funf betroffenen Mitgliedsge-
meinden der Samtgemeinde Horneburg:

1. Agathenburg mit rund 1.200 Einwohnerinnen und Einwohnern, etwa
600 Wohnungen® und
einer Flache von 11,3 km?

! Verkehrsmengenkarte Niedersachsen 2015. Niederséachsische Landesbehérde fiir Straken-
bau und Verkehr (NLStBV)

? RICHTLINIE 2002/49/EG DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 25.
Juni 2002 uber die Bewertung und Bekampfung von Umgebungslarm, ABI. EU Nr. 189

% Strategische Larmkartierung 2018. Niedersachsisches Ministerium fiir Umwelt, Energie und
Klimaschutz. Stand 04/2018
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2. Bliedersdorf mit rund 1.700 Einwohnerinnen und Einwohnern, etwa 800
Wohnungen?® und einer Flache von 12,4 km?

3. Dollern mitrund 2.100 Einwohnerinnen und Einwohnern, etwa 1.000
Wohnungen?® und einer Flache von 12,0 km?2

4. Horneburg mit rund 6.200 Einwohnerinnen und Einwohnern, etwa 2.900
Wohnungen?® und einer Flache von 17,1 km?

5. Nottensdorf mit rund 1.400 Einwohnerinnen und Einwohnern, etwa 700
Wohnungen? und einer Flache von 7,1 km?

Durch alle funf Mitgliedsgemeinden verlauft auch die Haupteisenbahnstrecke
Hamburg-Cuxhaven. Die Strecke weist rund 42.000 Zugbewegungen pro Jahr
auf®. Entsprechend der Larmkartierung des Eisenbahnbundesamtes (EBA)
werden grol3e Bereiche der Mitgliedsgemeinden mit Bahnlarm belastet. Fir die
Larmkartierung und den Larmaktionsplan an den Haupteisenbahnstrecken des
Bundes ist das EBA zustandig®.

Larm von GrofR3flughafen entsprechend den Vorgaben der Umgebungslarm-
richtlinie 2002/49/EG (ULR)® ist in der Samtgemeinde Horneburg nicht gege-
ben und wird daher nicht betrachtet

Rechtlicher Hintergrund

Zur Umsetzung der Umgebungslarmrichtlinie sind gemaf 88 47a-f Bundes-
Immissionsschutzgesetz® (BImSchG) von den Gemeinden Larmaktionsplane
aufzustellen, mit denen Larmprobleme und Larmauswirkungen geregelt werden
fur ,...Orte in der N&he der HauptverkehrsstraRen mit einem Verkehrsaufkom-
men von Uber drei Millionen Kraftfahrzeugen pro Jahr, Haupteisenbahnstre-
cken mit einem Verkehrsaufkommen von tber 30.000 Ztigen pro Jahr und
GroR¥flughéafen...”. Die Larmaktionsplane sind spatestens alle finf Jahre zu
Uberprufen und erforderlichenfalls zu tGberarbeiten. Die Vorgaben fir die Inhalte
des Larmaktionsplans ergeben sich aus Anhang V und Anhang VI der ULR.

Fur die Aufstellung eines Larmaktionsplans an den Haupteisenbahnstrecken
des Bundes ist seit dem 01.01.2015 das EBA zustandig®.

* http://laermkartierungl.eisenbahn-bundesamt.de/mb3/app.php/application/eba,
Stand 07/2018

® Gesetz zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Ge-
rausche, Erschiitterungen und dhnliche Vorgange (Bundes-Immissionsschutzgesetz -
BImSchG), vom 18. Juli 2017 (BGBI. | S. 2771, 2773)

® RICHTLINIE 2002/49/EG DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 25.
Juni 2002 Uber die Bewertung und Bekampfung von Umgebungslarm, ABI. EU Nr. 189, S. 12.
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1.4 Geltende Grenzwerte

Belastungen durch Larm kénnen sich im Wohnumfeld durch Stérungen der
Kommunikation, durch Stérungen der Nachtruhe oder durch eine einge-
schrankte Nutzbarkeit von Garten, Terrasse, Balkon oder Naherholungsbereich
ausdriucken. Aktuelle Untersuchungen zeigen insbesondere larmbedingte ge-
sundheitliche Belastungen wie Depressive Episoden, Herzinfarkte, Herzinsuffi-
zienz und Schlaganfélle aber auch Lerndefizite bei Kindern, die erhéhten
Larmpegeln ausgesetzt sind’.

Hier setzt die Europaische Union mit der Umgebungslarmrichtlinie an. Die
Richtlinie sieht vor, den Larm von Hauptverkehrswegen, GroR3flughéfen sowie
Ballungsraumen zu kartieren und die Offentlichkeit tiber die Ergebnisse zu in-
formieren. Die entsprechenden StraRenlarmkarten und Statistiken sind vom
Niedersachsischen Ministerium fir Umwelt, Energie und Klimaschutz in einem
Kartenservice unter www.umwelt.niedersachsen.de fur alle kartierten Haupt-
verkehrsstraRen der 3. Stufe der Umgebungslarmrichtlinie in Niedersachsen
veroffentlicht und dienen diesem Larmaktionsplan als Grundlage.

Der ULR sind keine Anhaltspunkte daftir zu entnehmen, wann genau die Erfor-
derlichkeit zur Aufstellung eines Larmaktionsplans vorliegt. Auch die nationale
Gesetzgebung zur Umsetzung der ULR konnte nicht zu einer Konkretisierung
beitragen. Mit dem Einleiten des Vertragsverletzungsverfahrens gegen
Deutschland® hat die EU-Kommission aber klargestellt, dass fiir alle im Rah-
men der Larmkartierung erfassten belastigenden Gerédusche im Freien entlang
von HauptverkehrsstraBen Larmaktionsplane aufzustellen sind. Auf Grund der
Zustandigkeitsregelung sind dafir in Niedersachsen die Gemeinden oder
Samtgemeinden zustandig.

Mittel fir LarmminderungsmalRnahmen an bestehenden Stral3en des Bundes
konnen bei Uberschreitung der Larmsanierungswerte entsprechend der Richtli-
nien fir den Verkehrslarmschutz an Bundesfernstraf3en in der Baulast des
Bundes® von 67 dB(A) tags und 57 dB(A) nachts in allgemeinen Wohngebieten
als freiwillige Leistung auf der Grundlage haushaltsrechtlicher Regelungen ge-
wahrt werden. Zur Ermittlung der Uberschreitung dieser Grenzwerte ist eine
Berechnung nach der nationalen Rechenvorschrift RLS-90'? erforderlich, die

" NORAH Noise-related annoyance, cognition, and health. Hrsg: Gemeinniitzige Umwelthaus

GmbH. 2015

Mahnschreiben zur Anwendung der EU-Umgebungslarmrichtlinie 2002/49/EG von der EU-
Kommission am 28.09.2016 an die Bundesrepublik Deutschland (VVV 2016/2116)
in: Bundestagsdrucksache 18/10151

Richtlinien fir den Verkehrslarmschutz an Bundesfernstrafien in der Baulast des Bundes
(VL&rmSchR 97) VkBI 1997 S. 434; 04.08.2006 S. 665. In Verbindung mit dem Schreiben
des BMVBS vom 25.06.2010

Richtlinien fir den Larmschutz an StraBen (RLS-90), Bundesministerium fir Verkehr 1990
LARMKONTOR GmbH LK 2019.103.1 5/19
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Weitere nationale Grenzwerte sind in der Anlage 1 aufgefuhrt.

2 Bewertung der Ist-Situation

Im Rahmen der Umsetzung der Umgebungslarmrichtlinie sind fiir die strategi-
sche Larmkartierung schalltechnische Berechnungen aus Griinden der Ver-
gleichbarkeit zwingend vorgeschrieben. Bei einer flachigen Erfassung flr einen
durchschnittlichen Jahreswert ist dies mit Messungen praktisch nicht realisier-
bar. Im Regelfall liegen Vergleichsmessungen unter den berechneten Werten.

1 Vorlaufige Berechnungsmethode fir den Umgebungslarm an StraRen (VBUS), Bundesminis-
terium far Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 2006

LARMKONTOR GmbH LK 2019.103.1 6/19
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2.1 Zusammenfassung der Daten der Larmkartierung

Tabelle 1:  Ubersicht der Belastungssituation an Hau  ptverkehrsstralRen in den
betroffenen Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Hor ~ neburg

Geschatzte Zahl der von Larm an HauptverkehrsstraRe  nin Agathenburg, Blie-
dersdorf, Dollern, Horneburg und Nottensdorf belast eten Personen, Flachen,
Wohnungen, Schulen und Krankenhausern nach der ver6 ffentlichten Larmkartie-

rung des Niedersachsischen Ministerium fur Umwelt, Energie, Bauen und Klima-
schutz, Stand 04.2018
Mitglieds - Agathenburg | Bliedersdorf Dollern Horneburg Nottensdorf
gemeinde
Lpen dB(A)
Uber 55 - 60 0 0 100 100 100
Uber 60 - 65 0 0 0 100 0
Uber 65 - 70 0 0 0 0 0
Uber 70 - 75 0 0 0 0 0
Uber 75 0 0 0
Summe 0 0 100 200 100
Lnight dB(A)
Uber 50 - 55 0 0 0 100 0
Uber 55 - 60 0 0 0 0 0
Uber 60 - 65 0 0 0 0 0
Uber 65 - 70 0 0 0 0 0
Uber 70 0 0 0 0 0
Summe 0 0 0 100 0

Betroffene Flache in km?

>55 dB(A) 3,4 0,1 1,3 1,7 1,0
>65 dB(A) 1,0 0,0 0,4 0,4 0,2
>65 dB(A) 0,3 0,0 0,1 0,1 0,0
Wohnungen

>55 dB(A) 0 0 100 100 100
>65 dB(A) 0 0 0 0 0
>65 dB(A) 0 0 0 0 0
Schulen *

>55 dB(A) 0 0 0 0 0
>65 dB(A) 0 0 0 0 0
>65 dB(A) 0 0 0 0 0
Krankenhduser *

>55 dB(A) 0 0 0 0 0
>65 dB(A) 0 0 0 0 0
>65 dB(A) 0 0 0 0 0

* Bei Schulen und Krankenh&usern wird jeweils die Anzahl der belasteten Einzelgebdude ausgewiesen

Die Larmkarten fur die Hauptverkehrsstraf3en in den funf betroffenen Mitglieds-
gemeinden der Samtgemeinde Horneburg finden sich in Anlage 2 und 3.
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Tabelle 2:  Ubersicht der Belastungssituation an Hau  pteisenbahnstrecken in
den betroffenen Mitgliedsgemeinden in der Samtgemei nde Horne-

burg

Geschatzte Zahl der von Larm an Haupteisenbahnstrec  ken in Agathenburg, Blie-
dersdorf, Dollern, Horneburg und Nottensdorf belast eten Personen, Flachen,
Wohnungen, Schulen und Krankenhausern nach der ver6 ffentlichten Larmkartie-
rung des Eisenbahn-Bundesamtes, Stand 07.2017

g/gtr%lfla?r?ge- Agathenburg | Bliedersdorf Dollern Horneburg Nottensdorf
I—DEN dB(A)
Uber 55 - 60 50 30 130 660 80
Uber 60 - 65 30 10 40 270 30
Uber 65 - 70 20 10 40 150 20
Uber 70 - 75 10 10 20 80 20
Uber 75 10 10 10 10 10
Summe 120 70 240 1.170 160
Lnight dB(A)
Uber 50 - 55 40 20 110 540 60
Uber 55 - 60 20 10 40 230 20
Uber 60 - 65 20 10 40 130 20
Uber 65 - 70 10 10 20 70 10
Uber 70 10 10 10 10 10
Summe 100 60 220 980 120
Betroffene Flache in km?
>55 dB(A) 1,9 0,3 15 1,9 1,7
>65 dB(A) 0,5 0,1 0,4 0,4 0,4
>65 dB(A) 0,2 0,0 0,1 0,1 0,1
Wohnungen
>55 dB(A) 50 24 122 551 68
>65 dB(A) 15 6 31 117 17
>65 dB(A) 1 1 3 7 2
Schulen *
>55 dB(A) 0 0 0 4 0
>65 dB(A) 0 0 0 1 0
>65 dB(A) 0 0 0 0 0
Krankenh&user *
>55 dB(A) 0 0 0 0 0
>65 dB(A) 0 0 0 0 0
>65 dB(A) 0 0 0 0 0

* Bei Schulen und Krankenh&usern wird jeweils die Anzahl der belasteten Einzelgebaude ausgewiesen

Die Larmkarten fur die Haupteisenbahnstrecke in den finf betroffenen Mit-
gliedsgemeinden finden sich in Anlage 4 und 5.

LARMKONTOR GmbH LK 2019.103.1 8/19
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2.2 Bewertung der Anzahl von Personen, die Larm aus  gesetzt sind

Im Rahmen der gemeinsamen Larmaktionsplanung der funf betroffenen Mit-
gliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg werden zunachst die von
Umgebungslarm am stéarksten belasteten Bereiche an der Hauptverkehrsstralde
betrachtet, um die Anzahl der Burgerinnen und Burger mit hohen und sehr ho-
hen Umgebungslarmbelastungen bevorzugt zu senken. Fir die MalRnahmen-
planung sind jedoch keine Grenzwerte oder Ausloseschwellen vorgegeben.

Tabelle 3:  Orientierungshilfe zur Bewertung von Bel astungen (Leitfaden fur die
Aufstellung von Larmaktionspléanen zur Umsetzung der Umge-
bungslarmrichtlinie 12), aktualisiert durch LARMKONTOR GmbH

Pegelbereich | Bewertung Hintergrund zur Bewertung
> 70 dB(A) sehr hohe - Sanierungswerte gem. VLarmSchR 97° konnen
Lpen Belastung Uberschritten sein

- Richtwerte der Larmschutz-Richtlinie-StV kénnen
> 60 dB(A) uberschritten sein®?
Light
65-70 dB(A) hohe Belastung - fir Gewerbegebiete kénnen die Vorsorgewerte gem.
Loen 16. BImSchV* tiberschritten sein

- Sanierungswerte gem. VLarmSchR 97° konnen
55-60 dB(A) tiberschritten sein
Lnight - diese Larmbeeintrachtigungen kénnen so intensiv

sein, dass stral3enverkehrsrechtliche Anordnungen,
aktive oder passive Schallschutzmalinahmen umge-
setzt werden

kurzfristiges Handlungsziel zur Vermeidung von Ge-
sundheitsgefahrdun%von 65 dB(A) tags und 55
dB(A) nachts (SRU)

Vorsorgewerte nachts fir Misch- und allgemeine

55-65 dB(A) Belastung / Belas-

Loen tigung Wohngebiete der 16. BImSchVv'* kénnen tiberschrit-
ten sein

50-55 dB(A) - mittelfristiges Handlungsziel zur Pravention bei

Light 62 dB(A) tags und 52 dB(A) nachts (SRU)15 langfris-

tig anzustrebender Pegel als Vorsorgeziel bei
55 dB(A) tags und 45 dB(A) nachts (SRU)™

- Empfehlung der WHO fur StraRenverkehrslarm™:
Loen<53 dB, Lyign: <45 dB

2 Leitfaden fur die Aufstellung von Larmaktionsplanen zur Umsetzung der Umgebungslarm-

richtlinie, Ministerium fir Landwirtschaft, Umwelt und l&andliche Raume des Landes Schles-
wig-Holstein, 2007

Richtlinien fur stralBenverkehrsrechtliche MaRhahmen zum Schutz der Bevélkerung vor
Larm (Larmschutz-Richtlinien-StvO) vom 23.11. 2007

Sechzehnte Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
kehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV) ,Verkehrslarmschutzverordnung vom 12. Juni
1990 (BGBI. | S.1036), die durch Artikel 1 der Verordnung vom 18. Dezember 2014

(BGBI. I S. 2269) geéndert worden ist

Sondergutachten des Rates von Sachverstandigen fir Umweltfragen (SRU); Umwelt und
Gesundheit, Risiken richtig einschatzen; Deutscher Bundestag Drucksache 14/2300 (2008)

Leitlinien fir Umgebungslarm fur die Europaische Region — Zusammenfassung.
Kopenhagen 2018

LARMKONTOR GmbH LK 2019.103.1 9/19
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Zur Bewertung der Belastungssituation wird auf den Leitfaden fur die Aufstel-
lung von Larmaktionsplanen zur Umsetzung der Umgebungslarmrichtlinie zu-
rickgegriffen (s. Tabelle 3), der fur die Bewertung der Larmsituation die Anga-
ben in den vorhandenen Regelwerken zur Orientierung heranzieht. Ein gesetz-
licher Anspruch auf La&rmminderung entsteht dadurch jedoch nicht.

Es sind ca. 400 Personen und somit rund 3,2 % der Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Samtgemeinde Horneburg durch Umgebungslarm tber

55 dB(A) Lpen, verursacht durch die Hauptverkehrsstral3en (> 3 Mio. Kfz/a), be-
troffen.

Von hohen oder sehr hohen Belastungen durch die Hauptverkehrsstraf3en mit
potenziell gesundheitsgefahrdender Wirkung tiber 65 dB(A) Lpen und Uber

55 dB(A) Lnight Werden entsprechend der Larmkartierung des Landes Nieder-
sachsen keine Personen in den funf betroffenen Mitgliedsgemeinden der
Samtgemeinde Horneburg betroffen.

Die zugrundeliegende Larmkartierung der 3. Stufe der Umgebungslarmrichtlinie
ist aus dem Jahr 2017/2018 und berticksichtigt Verkehrszahlen aus dem Jahr
2015.

Angabe von Larmproblemen und verbesserungsbeduir ftigen Situationen

Ausgehend von der Anzahl der hoch und sehr hoch belasteten Personen (vgl.
Tabelle 1) bestehen in der Samtgemeinde Horneburg keine Larmprobleme
durch die Hauptverkehrsstral3en.

Die Ermittlung der Betroffenenzahlen (s.Tabelle 1) basiert auf der Berech-
nungsvorschrift VBEB'. Entsprechend dieser Vorschrift werden die Einwohne-
rinnen und Einwohner eines Wohngeb&udes den Fassadenpunkten, die rund
um die Geb&ude verteilt sind, zugeordnet. Daraus folgt, dass nur rund ein Vier-
tel der Anwohnerinnen und Anwohner eines Wohngebaudes der lautesten,
strallenzugewandten Fassade zugeordnet werden.

Weiterhin ist zu bertcksichtigen, dass entsprechend der Kartierungsverord-
nung'®, die aus der VBEB ermittelten Belastetenzahlen auf die nachste Hun-
derterstelle auf- oder abzurunden sind.

Daraus folgt, dass zahlreiche Wohngebaude und Anwohnerinnen und Anwoh-
ner durchaus hoch oder sehr hoch belastet sein kdnnen, in der Tabelle 1 aber
trotzdem eine Null auftaucht.

7 Vorlaufige Berechnungsmethode zur Ermittlung der Belastetenzahlen durch Umgebungs-
larm (VBEB). Vom 9. Februar 2007 (BAnz. Nr. 75 vom 20.04.2007 S. 4137)

' Vorlaufige Berechnungsmethode zur Ermittlung der Belastetenzahlen durch Umgebungs-
larm (VBEB). Vom 9. Februar 2007 (BAnz. Nr. 75 vom 20.04.2007 S. 4137)

LARMKONTOR GmbH LK 2019.103.1 10/19
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Um die belasteten Bereiche in der Samtgemeinde zu ermitteln, wurden daher
auf Grundlage der vom Gewerbeaufsichtsamt (GAA) Hildesheim bereitgestell-
ten Daten der Larmkartierung die Wohngebaude ermittelt, die Fassadenpegel
von uber 55 dB(A) und Uber 60 dB(A) Lnigne aufweisen (vgl. Abbildung 1).

Entsprechend der Larmkartierung des Landes Niedersachsen entstehen die
hdchsten Belastungen in der Samtgemeinde an einzelnen strallennahen
Wohngebauden entlang der B73 in Nottensdorf (vgl. Abbildung 1). Hier werden
nachtlich Fassadenpegel von bis zu 65 dB(A) Lnign: erreicht.

In den Ortsdurchfahrten im Zuge der B73 in Agathenburg, Bliedersdorf,
Dollern und und Horneburg entstehen punktuell geringere Belastungen, die
nicht so hoch ausfallen wie in Nottensdorf. An der BAB A26 finden sich keine
hoch oder sehr hoch belasteten Wohngebéaude.

Abbildung 1: Belastete Wohngebaude an der B73in No  ttensdorf

fir und | ) \

A
s ©oun \
e = :

2 m on =0 s

Legende \

B \vohngebaude mit LNight =60 dB(A)

\
Wohngebaude mit LNight >57 dB(A)
Wohngebaude mit LNight >55 dB(A) %

\

3 Malinahmenplanung

3.1 Bereits vorhandene MalRhahmen zur Larmminderung

Durch die Eroffnung der BAB A26 westlich der Ortskerne in der Samtgemeinde
Horneburg hat ein deutlicher Rickgang der Verkehrsmengen auf der B73 und
eine entsprechende Larmreduzierung stattgefunden.

Entsprechend der Larmkartierung des Landes befindet sich in Horneburg ent-
lang der B73 Larmschutzbauwerke.

LARMKONTOR GmbH LK 2019.103.1 11/19
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Sudlich von Horneburg ist ein larmarmer Asphalt mit einem DStrO von -2dB auf
der B73 verbaut.

Grundsatzlich ist die Ausweisung von allgemeinen Wohngebieten mit niedrigen
Larmgrenzwerten verbunden (s. Anlage 1), die bei Planungen zu berticksichti-
gen sind. Diese gesetzlichen Vorgaben sind als bestehende Larmschutzmalf3-
nahmen zu verstehen, die im Regelfall dazu fihren, dass zumindest jingere
Wohngebiete relativ gering mit Larm belastet sind.

3.2 Madogliche MalBnahmen zur Larmminderung fir die nd  chsten funf Jahre

An BundesstralRen bestehen grundséatzlich folgende Mdglichkeiten zur Redu-
zierung des Larms:

* Senkung der zulassigen Hochstgeschwindigkeit
e Einbau von larmminderndem Asphalt
e Bau/ Erh6hung von Schallschutzwanden und -wallen

* Einbau von Schallschutzfenstern
(Problem: AufRenwohnbereich bleibt verlarmt)

* Verstetigung des Verkehrs (Griine Welle, Abbiegespuren)

Fur die betrachtete Hauptverkehrsstral3e B73 ist die Niedersachsische Lan-
desbehdrde fur StralRenbau und Verkehr (NLStBV) der zustandige Baulasttra-
ger. Mal3Bnahmen zur La&rmminderung an dieser Hauptverkehrsstral3e mussen
in Zusammenarbeit mit dieser fur die Umsetzung zustandigen Behotrde erarbei-
tet werden.

Entsprechend dem Musteraktionsplan des Niedersachsischen Umwelt-
ministeriums vom Januar 2018 sind im Larmaktionsplan Priifauftrage an die
Stral3enbauverwaltung aufzunehmen. Diese werden im Folgenden aufgefihrt.

Im ndrdlichen Abschnitt der B73 in Horneburg und in Dollern sind auf der B73
entsprechend der Larmkartierung relativ laute Asphalte (+2 dB) verbaut, in
Agathenburg ist innerorts ein Asphalt mit O dB verbaut.

In diesen Abschnitten sollte gepruft werden, ob in Bereichen mit einer zul&ssi-
gen Hochstgeschwindigkeit von >60 km/h ein larmreduzierter Asphalt mit -2 dB
bei der ndchsten Sanierung der Fahrbahndecke aufgebracht werden kann.

In den Bereichen der Ortsdurchfahrten im Zuge der B73, in denen eine zulassi-
ge Hochstgeschwindigkeit von 50 km/h besteht (Agathenburg), sollte gepruft

19 Musteraktionsplan und Ausfillhinweise zur Dokumentation und Berichterstattung des

Muster-Larmaktionsplanes (LAP), Hannover, Januar 2018.
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werden, ob ein larmmindernder Asphalt fiir StadtstraRen® *'bei der nachsten
Sanierung der Fahrbahndecke aufgebracht werden kann. Fiur diese Asphalte
wird eine larmmindernde Wirkung von bis zu 4 dB(A) bei Geschwindigkeiten
von 50 km/h angegeben®.

Beurteilungspegel von tber 57 dB(A) bzw. Gber 59 dB(A) nachts als Ausloser
fur eine freiwillige Larmsanierung nach VLarmSchR 97° sind an einigen Ge-
bauden mit Wohnnutzung entlang der Bundesstral3en in Nottensdorf gegeben.
Daher sollte seitens des Baulasttragers gepruft werden, ob bauliche Larm-
schutzmalRnahmen oder Geschwindigkeitsbeschrankungen im besonders
larmbelasteten Bereich an der B73 zwischen dem Kreisverkehr und der Kreu-
zung Postmoor umgesetzt werden kénnen (vgl. Abbildung 1).

Im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung wurden weitere MaRnahmen vorge-
schlagen, die als Prufauftrage in den Larmaktionsplan aufgenommen werden:

« Es sollte gepruft werden, ob auf dem Abschnitt der B73 vom Kreisverkehr
(Abzweig L130) bis nordlich des Anschlusses Stader StralRe am Anwesen
,ouden“ durchgangig Tempo 60 umgesetzt werden kann.

* Es sollte geprift werden, ob zur Kontrolle der tatsachlich gefahrenen Ge-
schwindigkeiten auf Ho6he der angrenzenden Wohnbebauung am Kiebitz-
weg Geschwindigkeitsmessanlagen mit beidseitiger Uberwachung instal-
liert werden kdénnen.

* Es sollte geprift werden, ob ein Austausch der vorhandenen Larmschutz-
wand o6stlich der B73 auf Hohe des Hornbosteler Weges gegen larmabsor-
bierende Larmschutzwande und eine Verlangerung der Larmschutzwand
bis zur Einmindung Stader Strafl3e vorgenommen werden kann.

Bahnlarm

Fur die Larmkartierung und die Larmaktionsplanung an der Bahnstrecke Ham-
burg-Cuxhaven in der Samtgemeinde Horneburg ist das Eisenbahnbundesamt
(EBA) zustandig (s. Kap. 1.2 und 1.3.).

Im Anhang zum aktuellen Larmaktionsplan des EBA Teil A% sind keine MaR3-
nahmen fur die betroffenen Mitgliedsgemeinen Agathenburg, Bliedersdorf,
Dollern, Horneburg und Nottensdorf aufgefihrt.

20 -Empfehlungen fir die Planung und Ausfiihrung von larmtechnisch optimierten Asphalt-

deckschichten” der Forschungsgesellschaft fur Stral3en- und Verkehrswesen. 2014

2L Richtlinien fiir den Larmschutz an StraBen RLS-19. Forschungsgesellschaft fiir StraRen-

und Verkehrswesen. 2019

2 Larmmindernde Fahrbahnbelage. Umweltbundesamt 2014.

2 Anhang zum Larmaktionsplan fiir die Haupteisenbahnstrecken des Bundes (Teil A). Hrsg.

Eisenbahn-Bundesamt (EBA), Stand Februar 2018.
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3.3 Langfristige Strategien zum Schutz vor Umgebung  slarm

Der Managementansatz der EG-Umgebungslarmrichtlinie geht davon aus,
dass das Thema ,Larm“ die Kommunen langfristig beschaftigen wird. Neben
der kurzfristig zu dokumentierenden Aktionsplanung sind daher auch Strate-
gien der Larmminderung gefordert, die ihre Wirkung erst langfristig entfalten
werden.

Die funf betroffenen Mitgliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg sind
von der Hauptverkehrsstral3e B73 betroffen, die nicht in der gemeindlichen
Baulast liegt. Daher soll zuklnftig weiterhin auf den zustandigen Baulasttrager
und die fur verkehrsrechtliche Mal3nahmen zustandigen Behorden eingewirkt
werden, um alle moglichen Malinahmen zur Reduzierung des Larms an dieser
Stral3e umzusetzen.

DarlUber hinaus bestehen nattrlich weitere Moglichkeiten fur die Samtgemein-
de und die betroffenen Mitgliedsgemeinden, den Larm zu reduzieren bzw. da-
rauf hinzuwirken. Dies betrifft insbesondere das nachgeordnete Straliennetz
und die Bauleitplanung.

. Forderung des OPNV
Hohe Taktdichten, gute Verkniipfung des OPNV untereinander und mit
anderen Verkehrstragern.
Auch unter Larmschutzgesichtspunkten sollten verstarkt emissionsar-
me, insbesondere elektrisch betriebene, Kommunalfahrzeuge und Om-
nibusse beschafft und eingesetzt werden.

. Forderung des Fahrradverkehrs
Radfahrstreifen / Schutzstreifen, Fahrradabstellanlagen, Wegweisung.

. Forderung des Ful3verkehrs
Querungshilfen, ausreichend breite und durchgéngige Gehwege, Be-
festigung, Verhinderung von Gehwegparken.

. Einbau von larmarmen Asphalten auf allen kommunalen Stral3en,
insbesondere larmmindernder Asphalt fur Stadtstral3en, durch die eine

erhebliche Larmreduzierung von bis zu 4 dB erreicht werden
kann20,22,24,25

% Larmarme Fahrbahnbelage fur den kommunalen StraRenbau. Bautechnische Empfehlun-

gen fir das Herstellen von larmarmen Fahrbahnbelagen im kommunalen StraBenbau. Mi-
nisterium fir Bauen und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen.

® Die leise Innenstadtstraie. Voraussetzungen fir den Einbau larmarmer StraRendecken.

Bayerisches Landesamt fur Umwelt, 2012
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Bei der Ausweisung von neuen Wohngebieten  sollen durch die Einhaltung
der Orientierungswerte des Beiblattes 1 der DIN 18005* Larmbelastungen
vermieden werden. Die Einhaltung der dort aufgefuihrten Orientierungswerte fur
die einzelnen Nutzungen ist ,...winschenswert, um die...Erwartungen auf an-
gemessenen Schutz vor LArmbelastungen zu erfullen.”

3.4 Schutz ruhiger Gebiete / Festlegung und geplant e MalRnahmen zu deren
Schutz fur die nachsten funf Jahre
Ziel des Larmaktionsplans soll es auch sein, ,ruhige Gebiete vor einer Zunah-
me des Larms zu schitzen® (8 47d Abs. 2 Satz 2 BImSchG). Konkret bedeutet
dies, dass eine Erhéhung der Larmbelastung innerhalb der ruhigen Gebiete in
Zukunft zu vermeiden ist. Die Auswahl und Festlegung der ,ruhigen Gebiete*,
die vor einer Zunahme des La&rms zu schitzen sind, ist in das Ermessen der
zustandigen Behorde, der Samtgemeinde Horneburg und der funf betroffenen
Mitgliedsgemeinden, gestellt. Vorgaben aus der Umgebungslarmrichtlinie oder
dem Bundes-Immissionsschutzgesetz hinsichtlich eines Larmgrenzwertes oder
der GroRRe des Gebietes bestehen nicht.

Als ruhige Gebiete kommen grol3flachige Gebiete in Frage, die keinem relevan-
ten Verkehrs-, Industrie- oder Gewerbelarm ausgesetzt sind. Dies gilt nicht fur
Gerausche durch die forst- und landwirtschaftliche Nutzung dieser Gebiete?’.
Bei der Ausweisung sollte ,ein besonderer Schwerpunkt auf Freizeit- und Erho-
lungsgebiete gesetzt werden, die regelmaRig fir die breite Offentlichkeit zu-
ganglich sind und die Erholung von den h&ufig hohen Larmpegeln in der ge-
schaftigen Umgebung der Stadte bieten kénnen“?®, Als relevante ruhige Gebie-
te werden Bereiche ausgewabhlt, die

. entsprechend der Larmkartierung frei von Umgebungslarm sind,

. eine relativ naturnahe Auspragung haben und

. fur die Naherholung relativ gut erschlossen und zu erreichen sind.

Unter diesen Aspekten wird das Waldgebiet aul3erhalb der besiedelten Berei-
che und der durch die K44 verlarmten Bereiche auf dem Gebiet der Samtge-
meinde Horneburg als ruhiges Gebiet festgesetzt (s. Abbildung 2). Im Regiona-
len Raumordnungsprogramm ist dieses Gebiet u.a. als Vorranggebiet und teil-
weise als Vorbehaltsgebiet fir Natur und Landschaft gekennzeichnet®®. Weiter-

% DIN 18005, Schallschutz im Stadtebau, Beiblatt 1

2" vgl. LAl-Hinweise zur Larmaktionsplanung in der Fassung vom 09.03.2017

Good Practice Guide for Strategic Noise Mapping and the Production of Associated Data on
Noise Exposure (GPG), Version 2, 13.th January 2006, European Commission Working
Group Assessment of Exposure to Noise (WG-AEN), 2006

Regionales Raumordnungsprogramm fur den Landkreis Stade. Landkreis Stade 2013.
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hin ist es in Teilen Vorranggebiet fir die Trinkwassergewinnung, Vorranggebiet
Natura 2000 (Nordlicher Teil: Ferrner Moor), Vorbehaltsgebiet Wald, Vorrang-
gebiet Biotopverbund (entlang der Heidbeck) und Vorranggebiet fur Leitungs-
trassen.

Abbildung 2: Skizze ruhige Gebiete in der Samtgemei  nde Horneburg (grin)

i

Cuelhe: Auszug s den Geobasssdaten des Landesamies
fiir Gogsnformaton und Landesvermessung Nindersachsen.

('{' LGLAN

CHAS

500 1.000 2000
=2} hATCy

Beim Schutz der ausgewiesenen ruhigen Gebiete vor einer Zunahme des
Larms steht der Vorsorgegedanke im Vordergrund. Daher werden von den zu-
standigen Planungstragern zukunftig alle Freiraum-, Verkehrs- und Stadtpla-
nungen hinsichtlich ihrer Auswirkungen auf die ruhigen Gebiete tberprift und
der Aspekt des Larmschutzes berticksichtigt (8 47d Abs. 6 BImSchG i.V.m.

8§ 47 Abs. 6 Satz 2 BImSchG). Bei der Bauleitplanung und anderen raumbe-
deutsamen Planungen ist der Schutz des ruhigen Gebietes als planungsrechtli-
che Festlegungen auch von anderen Planungstragern zu berticksichtigen.
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3.5

4.1

4.2

Schatzwerte fur die Reduzierung der Zahl derla rmbelasteten Personen

Durch larmarme Asphalte und eine Geschwindigkeitsreduzierung in Agathen-
burg kann die Larmbelastung und somit die Anzahl der belasteten Anwohne-
rinnen und Anwohner an der B73 in der Samtgemeinde Horneburg gesenkt
werden.

Mitwirkung der Offentlichkeit bei der Erarbeitung oder Uberpri-
fung des Larmaktionsplans

Bekanntmachung der Erarbeitung oder Uberprifung des Larmaktions-
plans und der Mitwirkung der Offentlichkeit

Zur Beteiligung der Offentlichkeit wurde der Larmaktionsplan vom 16. Oktober
2019 bis zum 18. November 2019 offentlich ausgelegt. Zeitgleich fand die Be-
teiligung der Trager offentlicher Belange statt. Zusatzlich wurde der Larmakti-
onsplan am 27.11.2019 im Ausschuss fur Bauen und Umwelt 6ffentlich disku-
tiert.

Beriicksichtigung der Ergebnisse der Mitwirkung der Offentlichkeit

Die Anregungen und Einwendungen der Beteiligung der Birgerinnen und Blir-
ger sowie der Trager 6ffentlicher Belange wurden im Larmaktionsplan bertck-
sichtigt.

Kosten fur die Aufstellung und Umsetzung des Akti onsplans

Die Kosten fir die Aufstellung des Larmaktionsplans fur die funf betroffenen
Mitgliedsgemeinden werden von der Samtgemeinde Horneburg getragen.

Bei der Umsetzung von passiven Larmschutzmaflinahmen (Larmschutzfenster,
Larmschutzlufter) im Zuge der Larmsanierung werden entsprechend
VLAarmSchR97° bis zu 75 % der Aufwendungen durch den Bund erstattet.

Die Kosten fir die Aufstellung von Verkehrsschildern zur Reduzierung der zu-
lassigen Hochstgeschwindigkeit sind mit etwa 500 € je Schild vergleichsweise
gering.

Grundsatzlich ist es sinnvoll, die Asphaltdeckschicht nur im Zuge einer anste-
henden Sanierung auszutauschen. Die Kosten fir den Einbau von larmarmem
Asphalt fur StadtstraRen liegen geringfiigig Uber den Kosten flr Standarddeck-
schichten?.

Evaluierung des Aktionsplans

Der Larmaktionsplan wird gemalf3 8 47d Abs. 5 BImSchG bei bedeutsamen
Entwicklungen flr die Larmsituation, ansonsten jedoch nach 5 Jahren Uberprift
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und erforderlichenfalls Uberarbeitet. Erfahrungen und Ergebnisse des Aktions-
plans werden dabei ermittelt und bewertet.

Eine Uberpriifung dieses Larmaktionsplans erfolgt im Zuge der 5-jahrigen Fort-
schreibung des Larmaktionsplans hinsichtlich

der vorgabenkonformen Umsetzung

der Anderungen der verkehrlichen und
rechtlichen Rahmenbedingungen

der Anderung der kartierten Larmbelastung

der Umsetzung der geplanten Mal3hahmen.

7 Inkrafttreten des Aktionsplans

7.1 Der Larmaktionsplan wurde durch den Samtgemeind
11.12.2019 beschlossen

7.2 Bekanntmachung zur Unterrichtung der Offentlich
Am: 23.01.2020

7.3 Link zum Aktionsplan im Internet

http://www.horneburg.de

Ort, Datum
Horneburg, den 20.01.2020

Samtgemeinde Horneburg
Der Samtgemeindebiirgermeister
gez. Herwede

erat Horneburg am

keit

LARMKONTOR GmbH LK 2019.103.1

18/19


wohlers
Textfeld
20.01.2020

Samtgemeinde Horneburg
Der Samtgemeindebürgermeister
gez. Herwede


LARMKONTOR

GmbH

e

Larmaktionsplan der Samtgemeinde Horneburg zur 3. Stufe der ULR

8 Anlagenverzeichnis

Anlage 1: Ubersicht tiber Immissionsgrenz- und -richtwerte im Bereich des
Larmschutzes

Anlage 2 : Larmkarte Hauptverkehrsstral3en Lpgy fur die funf betroffenen Mit-
gliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg

Anlage 3 : Larmkarte Hauptverkehrsstra3en Lyign: fur die fiinf betroffenen Mit-
gliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg

Anlage 4 : Larmkarte Haupteisenbahnstrecke Lpgy flr die finf betroffenen Mit-
gliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg

Anlage 5 : Larmkarte Haupteisenbahnstrecke Lign: flr die funf betroffenen Mit-
gliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg
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Anlage 1: Ubersicht tiber Immissionsgrenz- und -rich twerte im Bereich des Larmschutzes

Die Grenz- und Richtwerte nach deutschem Recht kénnen fiir eine Bewertung der Larmsituation zur Orientierung herangezogen werden. Sie beruhen auf anderen Ermittlungsver-
fahren als die strategischen Larmkarten zur Umsetzung der Umgebungslarmrichtlinie und sind daher nicht direkt vergleichbar mit den dort als Loen und Lnignt dargestellten Werten.
Im Einzelfall sind daher zur Priifung der Immissionsgrenz- und -richtwerte Berechnungen fiir den jeweiligen Immissionsort notwendig. Eine Ubertragung der nationalen Grenzwerte
auf Lpen und Lnight wurde durch das Bundes-Umweltministerium durchgefuhrt (siehe http://cdr.eionet.europa.eu/de/eu/noise/df3/envtOec5a/).

Anwendungsbereich | Grenzwerte fur Richtwerte der Larmschutz- Grenzwerte fir den Richtwerte fir Anla- | Schalltechnische
die Larmsanie- Richtlinien-Stv*" fiir die Anordnung Neubau oder die we- gen im Sinne des Orientierungswerte
rung an Strafen verkehrsrechtlicher Mal3nahmen sentliche Anderung von | BImSchG, deren fur die stadtebauli-
und Schienenwe- | aus Larmschutzgriinden Stral3en- und Schie- Einhaltung sicherge- | che Planung 3
ge in Baulast des nenwegen (Larmvor- stellt werden soll **
Bundes ** sorge ) *
Tag in | Nachtin . . Tagin Nacht in Tagin Nachtin | Tagin Nacht in
Nutzung dB(A) | dB(A) TagindB(A) | NachtindB(A) | yga) dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)
Krankenh&user, Schu-
len, Altenheime, Kur- 67 57 70 60 57 47 45 35
gebiete ....
reine Wohngebiete 67 57 70 60 59 49 50 35 50 35 bzw. 40
algemeine Wohnge- 67 57 70 60 59 49 55 40 55 | 40 bzw. 45
Dort-, Misch- und 69 59 72 62 64 54 60 45 60 | 45bzw. 50
Kerngebiete
Gewerbegebiete 72 62 75 65 69 59 65 50 65 50 bzw. 55
Industriegebiete 70 70

Fur die Bewertung der Larmsituation an Flugplatzen sind die Werte des ,,Gesetzes zum Schutz gegen Fluglarm* in der Fassung vom 31.0Oktober 2007 (BGBI. | S. 2550) heranzu-
ziehen.

30

31
32

33

34

Richtlinien fur den Verkehrslarmschutz an Bundesfernstral3en in der Baulast des Bundes - VLarmSchR 97, VKBl 1997 S. 434; 04.08.2006 S. 665,

in Verbindung mit dem Schreiben des BMVBS vom 25.06.2010

Richtlinien fir straBenverkehrsrechtliche MaBnahmen zum Schutz der Bevélkerung vor Larm (Larmschutz-Richtlinien-StV) vom 23.11. 2007

Sechzehnte Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV) ,Verkehrslarmschutz-
verordnung vom 12. Juni 1990 (BGBI. | S.1036), die durch Artikel 1 der Verordnung vom 18. Dezember 2014 (BGBI. | S. 2269) geéndert worden ist

Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm) vom 26. August
1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503), geandert durch Verwaltungsvorschrift vom 01.06.2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5)

DIN 18005, Schallschutz im Stédtebau, Beiblatt 1
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Anlage 2

Larmkarte Hauptverkehrsstralien Gemeindeulbersicht Lpgy flr die finf betroffe-
nen Mitgliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg

Stand April 2018
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Anlage 3

Larmkarte HauptverkehrsstraBen Gemeindeubersicht Lyign: flr die funf betroffe-
nen Mitgliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg

Stand April 2018
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Anlage 4

Larmkarte Haupteisenbahnstrecke Gemeindeubersicht Lpgy flr die funf be-
troffenen Mitgliedsgemeinden in der Samtgemeinde Horneburg

Stand Juni 2017
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